
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/276024 vom 29.04.2024]

Objekt: Bamberg: Georg III. Schenk von
Limpurg

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 16. Jh.

Inventarnummer: 18302424

Beschreibung
Die 3 der Jahreszahl umgeschnitten über 1.
Vorderseite: Unter einer Krone zwei Wappenschilde (Bamberg, Limpurg).
Rückseite: Nimbiertes und bekröntes Standbild des Heiligen Heinrich II. von vorne, in der
Rechten das Zepter, in der Linken den Reichsapfel.
Stempelumschnitt: Ein bereits zur Herstellung von Münzen, Medaillen oder Marken
verwendeter Stempel wurde in der Folge umgeschnitten, etwa um Schäden im Stempel
auszugleichen oder Motiv bzw. Aufschrift zu modifizieren.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.11 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 9 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1513
wer
wo Bamberg

Beauftragt wann
wer Georg III. Schenk von Limpurg (-1522)
wo

Verkauft wann
wer Firma Otto Helbing
wo

https://smb.museum-digital.de/object/276024


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Heinrich II. von Champagne (1166-1197)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Berühmte Persönlichkeit
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Geistlicher Fürst
• Gold
• Goldgulden
• Heiliger
• Heraldik
• Münze
• Neuzeit

Literatur
• W. Krug, Die Münzen des Hochstifts Bamberg 1007 bis 1802 (1999) Nr. 202 (dieses Stück

erwähnt)..
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